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MITGLIEDSBEITRÄGE 2024
Familie	 Euro	80,–
Kinder und Jugendliche	 Euro	 34,–
Erwachsene	 Euro	 45,–
Passive	 Euro	 30,–
Ermäßigte	 Euro	 37,–

Die Mitgliedsbeiträge werden individuell unter Berück
sichtigung sozialer Gesichtspunkte erhoben.
Durch den Familienbeitrag ist die Pflicht zur Zahlung des 
Vereinsbeitrags für alle Familienmitglieder bis zum 21. Le
bensjahr und für Auszubildende bis zum 27. Lebensjahr 
erfüllt.
Bitte informieren Sie uns, wenn Sie umgezogen sind oder 
sich Ihre Kontoverbindung geändert hat. Sie helfen damit, 
die Beiträge korrekt zu erheben. 

Vielen Dank!

KSK Ostalb
IBAN: DE39 6145 0050 0110 6128 45 · BIC: OASPDE6AXXX

Abele, Rita
Akyol, Melike
Akyol, Meltem
Bahle, Florian
Banthin, Maximilian
Belle, Johannes
Belschner, Frank
Bohner, Susanne
Borst, Klara
Branding, Raphael
Brenner, Ellen
Bühner, Fabian
Burg, Romy
Charoenchaimongkol, Nuttanun
Charoenchaimongkol, Silenelinn
Diemer, Lorenz
Diemer, Paul
Dzubenko, Amira
Ebers, Luca
Embree, Kai
Fehler, Dominic
Feil, Martina
Feil, Rita
Feseniuk, Vladyslav
Frank, Gabriele
Fuchs, Nik
Gaugler, Leonas
Gaugler, Marlena
Gemander, Franziska
Gemander, Johannes
Gille, Fabian
Glaubitz, Bennett
Glaubitz, Joachim
Gold, Moritz
Grübl, Leonhard
Grübl, Matthias
Grupp, Bendix
Gschwender, Cassian
Gschwender, Enya
Haas, Charlotte
Heim, Emilio
Hendrikx, Yvonne
Hermann, Sofia
Heuwieser, Amelie	

Ilg, Julius
Jenne, Franz
Jost, Kevin
Kalusky, Pavlo
Kaplan, Pia Maria
Kellner, Diego
Kern, Magnus Xaver
Klän, Jana
Klän, Stephan
Klein, Elias
Klingler, Felix
Köder, Karla
Köder, Lotta
Kohlmetz, Jana
Kohnle, Fabian
König, Alexej
Königer, Emma
Konle, Felix
Korn, Dominik
Kozak, Dmytro
Kozak, Mariia
Kretschmaier, Lukas
Lenz, Maria
Löhr, Hannes
Majewski Quejada, Marie
Martina, Malika Gioia
Mastel, Johann
Matz, Fabian
Mayer, Felice
Meerwald, Junis
Meister, Dorian
Merz, Evi Anneli
Merz, Mila
Merz, Paul
Milke, Emma
Müller, Paula
Oberdorfer, Daniel
Oberdorfer, Daniela
Oberdorfer, Henri
Oberdorfer, Jakob
Oberdorfer, Jana
Oberdorfer, Johan
Oberdorfer, Leo
Oberdorfer, Stefanie

Oberdorfer, Thomas
Oberdorfer, Til
Ofsianka, Sophie
Raab, Theo
Reiner, Nick
Reiner, Violetta
Rettenmeier, Konrad
Rief, Thea
Rippel, Fabian
Roth, Paul
Rüsseler, Amelie
Schäffer, Anna
Schiefer, Simone
Schillerwein, Liv
Schmidt, Adrian
Schmidt, Benjamin
Schmidt, Christian
Schmidt, Oliver
Schneider, Elias
Seidler, Luca
Sekler, Michael
Sperber, Adrian
Stocker, Susanne
Strehle, Aurelian
Süßmuth, Magnus
Süßmuth, Quintus
Szabo, Mona
Toth, Paul
Toth-Berta, Gertrud
Traub, Felix
Tudor, Armin-David
Turyk, Myroslava
Uhl, Julius
Uhl, Karla
Vees, Julian
Völlm, Frederick
Wagner, Angelina
Wagner, Philipp
Weingart, Annette
Wessel, William
Wiedenhöfer, Simone
Winter, Sophia
Yilmaz, Samyl
Zwick, Leonhard

MITGLIEDERZAHLEN
DJK-SG Ellwangen
	 männl.	 weibl.	 Gesamt

bis 6   Jahre      	 17	 17	 34
7-14   Jahre	 192	 154	 346
15-18 Jahre	 62	 63	 125
19-26 Jahre	 47	 49	 96
27-40 Jahre	 74	 42	 116
41-60 Jahre	 130	 97	 227
über 60 Jahre 	 232	 124	 356

Gesamt	 754	 546	 1300

NEUMITGLIEDER
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Herzliche Einladung an alle Mitglieder (m/w/d ) über 16 Jahre zu unserer diesjährigen

67. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Diese Versammlung findet am Samstag,den 04.10.2025, 19.00 Uhr , im Jeningenheim 
im Großen Saal statt. 
Alle Mitglieder sind auch eingeladen zu der für 18.00 Uhr in der Basilika vorgesehe-
nen Vorabendmesse. 
Anstelle der noch nicht 16jährigen Mitglieder sind auch deren Eltern bzw. gesetzliche 
Vertreter herzlich willkommen.

Tagesordnung:
 1. 	Begrüßung durch die Vorsitzende
 2.	 Begrüßung durch den Geistlichen Beirat
 3.	 Bericht des Schriftführers
 4.	Kassenbericht
 5.	 Kassenprüfbericht
 6.	Aussprache über die Berichte
 7.	 Beschlussfassung über die Entlastung
 8.	Anträge
 9.	Ehrungen
10.	 Verschiedenes 
11.	 Schlußwort

Anträge:
Anträge für die Jahreshauptversammlung sind bis spätestens Freitag, den 19.9.2025, 
12.00 Uhr, schriftlich auf der Geschäftsstelle der DJK-SG Ellwangen, Philipp-Jeningen 
Platz 2/1, 73479 Ellwangen, z.Hd. der 1. Vorsitzenden Kristina Neumann, abzugeben.

Mit freundlichen Grüßen

Kristina Neumann
1. Vorsitzende

ich möchte Sie und Euch herzlich einla-
den zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung.
Über ein zahlreiches Erscheinen würde 
ich mich ebenso wie die anderen Kolle-
ginnen und Kollegen im Vorstand freuen.
 
Am 23. Juli haben wir mit Josef Knecht 
einen Eckpfeiler unsere DJK - Vereinsge-
meinschaft verloren.
Er war Gründungsmitglied und über ein 
halbes Jahrhundert Leiter der Abteilung 
Leichtathletik. Wir haben ihm die Ehren-
mitgliedschaft verleihen dürfen.

Von den vielen Ehrungen, die ihm dar-
über hinaus verliehen wurden, möchte 
ich beispielhaft benennen die Vereinseh-
rennadel in Gold, die WLV-Ehrennadel in 

Gold, den Dankbrief des Diözesanverban-
des, die Bestennadel des DJK- Bundesver-
bandes und das Vereinssportehrenabzei-
chen in Gold.

Ehrungen an sich waren Josef Knecht 
nicht wichtig,sondern der Dienst an der 
Gemeinschaft,für die er über die Jahr-
zehnte viel Kraft und Zeit aufgebracht 
hat.

In diesem Dienst an der Gemeinschaft „ 
nah an den Menschen“ und mit Mitge-
fühl kann er jedem, der unserer Vereins-
gemeinschaft angehört, je nach eigener 
Kraft und Möglichkeit ein Vorbild sein.
 
Ihre Kristina Neumann
1. Vorsitzende�                                

Neumann, Kristina	 1. Vorsitzende
Salzer, Philipp	 2. Vorsitzender
van Meegen, Sven	 Geistlicher Beirat
Bartelmäs, Manfred	 Tischtennis
Maier, Sabine	 Geschäftsstelle 
	 Kassenwart
Schön, Michael	 Schwimmen
Güntner, Bernhard	 Taekwon Do
Kreidler, Judith	 Jgd.-Leiterin
Spang, Emil	 Jgd.-Leiter
Mai, Ralf	 Leichtathletik
Simonjan, Edgar	 Judo
Brenner, Marius*	 Wagnershof
Moses, Gerhard	 Protokollführer 
	 Pressewart
Mommer-Denk, 	 Tennis 
Christian 	
Wanninger, Petra	 Frauensport
Stock, Michael	 Volleyball
Wolpert, Andreas	 Triathlon

* nicht stimmberechtigt

DJK-SG VORSTANDSCHAFT

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,
GESCHÄTZTE ANGEHÖRIGE DER DJK-VEREINSGEMEINSCHAFT
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Dieses Jahr ist ein Heiliges Jahr in der ka-
tholischen Kirche. Es steht unter dem Motto 
„Pilger der Hoffnung“. Hoffnung ist zent-
ral für unser Leben. So sehr, dass ich sagen 
kann: „Sage mir deine Hoffnung und ich 
sage dir wer du bist!“
Aber welcher Art sind die Hoffnungen, die 
uns heute vor allem bewegen? 
Wir hoffen, dass doch endlich einmal ein 
Einsehen ist, wie wahnsinnig diese Kriege 
und Auseinandersetzungen von Völkern 
sind und dass dieser Wahnsinn doch end-
lich aufhört. Wir hoffen, dass endlich ein-
gesehen wird, dass mit Gewalt nichts zu 
erreichen ist.
Wir hoffen, dass aus dieser vorübergehen-
den Rezession nicht eine dauernde Umän-
derung unseres ganzen Arbeitsmarktes, 
unserer ganzen Wirtschaft so erfolgen wird, 
dass wir hier ganz anders leben müssen, als 
dies heute der Fall ist. Diese und viele ande-
re Hoffnungen spielen für uns heute eine 
Rolle, und so flammt da dort und dort ein 
Hoffnungszeichen auf. Es gibt diese kompe-
tenten, wichtigen, dringenden Hoffnungen 
in unserer Zeit. Aber auch wenn sich alle 
diese Hoffnungen erfüllen ließen, frage ich 
mich: Was wäre dann? Ist dann alles gut? 
Fehlt uns heute nicht doch so etwas wie 
eine motivierende Zukunftsvision?
Paulus schreibt: „Die Hoffnung lässt nicht 
zugrunde gehen!
Wo zeigt sich uns heute eine Linie von Hoff-
nung? Ich glaube, sie zeigt sich uns. Aber, 
die große Hoffnung wird heute mit kleinen 
Buchstaben geschrieben. Wenn ich einmal 
hineinschaue in das, was wir allein in der 
DJK Ellwangen erfahren haben in den vielen 
Sportabteilungen, unsere vielen Ehrenamt-

VERSTORBENE MITGLIEDER
Hubert Bayrle

Rudi Blumenschein
Agnes Ederer
Alfons Ederer
Hubert Hönle
Josef Knecht

Alfred Kohnle
Erhard Peschke
Horst Wesarg

 

MOBIL SEIN MIT DER HOFFNUNG

lichen, die Aktionen und Projekte! Dann 
ist das ein großartiges Gemeinschafts-
werk.
Für den anderen da zu sein, doch eine 
Last zu tragen, doch den Mut nicht sin-
ken zu lassen, doch mit diesem tragi-
schen Schicksal fertig zu werden, doch 
zu verzeihen, doch einen neuen Anfang 
zu wagen, dann ist das vielleicht ganz 
klein und ganz wenig gegenüber diesen 
großen Dingen in der Welt. Aber diese 
kleinen Dinge sind größer, weil in ihnen 
etwas Unzerstörbares lebt. Es spinnt sich 
so etwas wie ein feines Netz von Erfah-
rungen und von Zuversicht, in denen die 
große Hoffnung wächst. Es zeigt sich im 
Kleinen, dass eben der Gott, der die Liebe 
ist und der das Erbarmen ist, der die So-
lidarität ist und der die Gemeinschaft ist, 
mehr Recht hat.
Und so darf ich doch zur Motivation ein-
laden. Kehren wir um zu unserem einen, 
eigenen Leben. Nehmen wir unser Leben 
wieder in die Hände und sagen wir nicht, 
es ist zu schwer, wir schauen lieber zu, 
was herauskommt. Nehmen wir unser 
Leben in die Hände, tragen wir es durch. 
Wer sich engagiert wird sicher nicht nur 
Applaus und Wertschätzung ernten, aber 
alle die es wagen sind Wegbereiter der 
Hoffnung, die uns nicht scheitern lässt!
Leben Sie, LEBT EURE Hoffnung!

In Verbundenheit:
Pfarrer Prof. Dr. Sven van Meegen.
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JOSEF KNECHT:  
„JETZT OHNE MICH“

Dies waren seine Worte, als er nach 68 
Jahren als Vorsitzender der Leichtath-
letikabteilung der DJK-SG Ellwangen  
„Adjeu“ sagte. Jetzt, am 23. Juli 2025, kam 
der endgültige Abschied mit seinem Tod. 
Die Zahl derer, die um ihn trauern, ist rie-
sig. Josef Knecht war neben der Leicht-
athletik im Verein auch für den Würt-
tembergischen Leichtathletikverband 
in verschiedenen Gremien und darüber 
hinaus in Chören sowie im Kolpingver-
ein aktiv.

Beim Rückblick auf sein Lebenswerk 
bleibt die Überschrift: Respekt Josef 
Knecht! Der 88-jährige war nie eine Not-
lösung „weil sich halt sonst niemand 
bereiterklärte“. Nein, in all den Jahren 
engagierte sich Josef Knecht für „seine 
Abteilung“, deren Stärken die Leistung, 
vor allem aber der Breiten-, Kinder- und 
Jugendsport waren.
Der stark gesellschaftsorientierte Josef 
Knecht lebte stets das Ziel, sich für Men-
schen zu engagieren, ihnen Mut und 
Selbstvertrauen zu vermitteln und sie zu 
motivieren, in der sportlichen Gemein-

schaft ein „zweites Zuhause“, Freude, 
Optimismus aber auch Herausforderun-
gen zu finden, die sie persönlich stärken.

Die Vielseitigkeit von Josef Knecht und 
seine Erfolge, seine Aktivitäten würden 
Bände füllen. Beruflich brachte er es 
vom Kaufmannslehrling in den Nach-
kriegsjahren zum Abteilungsleiter der 
damaligen UJAG. Dies allein ist schon 
eine Erfolgsgeschichte, denn ein Acht-
stundentag war ihm fremd. So nebenher 
gehörte er zu den schnellsten Sprintern 
des Landes über 100 m, bis ihn ein Mus-
kelfaserriss beim Diözesansportfest in 
Wasseralfingen stoppte.
Seine musikalische Begabung kamen 
neben dem Kolpingchor auch anderen 
Chören zugute. Auch die Ellwanger Kir-
chengemeinden profitierten von seinem 
Engagement. Dies obwohl er sich eher 
als Che Guevara gab und handelte, als 
das brave ‚Lamm‘, das viele überholte 
christliche Mythen übernommen hat.
Doch zurück zu seiner großen Leiden-
schaft, der Leichtathletikabteilung der 
DJK-SG Ellwangen. Sie gehörte zu den 

erfolgreichen im Lande und die enga-
gierten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter führten zahlreiche Sportlerinnen und 
Sportler zu Welt-, Europa-, deutschen 
und Landesmeistern. Er wurde nie müde, 
Großveranstaltungen in „seinem“ Wald-
stadion durchzuführen und die Sport-
welt nach Ellwangen zu locken.

Weit über Ellwangen hinaus war Josef 
Knecht ein Markenzeichen. Als „Jakobus-
pilger“, als Mann ohne Auto, als Neugie-
riger, als Mitarbeiter in den Leichtathle-
tik-Verbänden, als Ratgeber war er stets 
gefragt. Seit dem Tod seiner Ehefrau leb-
te er zurückgezogen in „seiner Welt“.

Es bleibt all denen, die von ihm und sei-
ner unendlich scheinenden Kraft profi-
tierten, Danke zu sagen. Schlicht wie er 
es sich vorgestellt hätte.  

„Respekt Josef Knecht“, du warst  uns al-
len ein Geschenk!

Auszüge aus dem Bericht 
von Herrn Wolfgang Schiele�  

Zur Erinnerung an

JOSEF 
KNECHT
* 22. August 1936

† 23. Juli 2025
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60 Jahre
Boy, Alfred
Grupp, Gerd
Helmle, Dietmar
Köder, Johannes
Merz, Hans
Prof.Dr. Pfitzer, Norbert
Weitzmann, Georg

50 Jahre
Böhm, Holger
Knecht, Harald
Mohn, Ingrid
Rathgeb, Bernd-Philipp

40 Jahre
Dr. Dornseif, Peter
Fritsch, Ulrike
Hirsch-Müller, Eva
Mangold, Rolf
Merz, Hermann
Dr. Muck, Josef
Saupp, Werner
Schips, Rainer
Schön, Michael
Spiegler, Erika
Stelzer, Sybille
Unz, Silke

60 Jahre
Fuchs, Bruno
Höll, Michael
Knecht, Armin
Knecht, Rainer
Knecht-Hänle, Ursula
Kummer, Waltraut
Sartor, Heinz
Schäffer, Günther
Vaas, Helmut

40 Jahre
Bauer, Erika
Betzold, Ulrich
Boecker, Helga
Braun, Thilo
Ebert, Renate
Fuchs, Manfred
Grässle, Hans-Julian
Knoor, Peter
Kuge, Gerhard
Maier, Angelika
Mezödi, Ralf
Saupp, Gabriele

Ehrungen

50 Jahre
Abele, Ute
Eiberger, Reinhard
Fuchs, Ursula
Hald, Günther
Knecht, Andrea-Maria
Mai, Michael
Mai, Ralf
Meier, Manfred
Merz, Rolf
Pfitzer, Martin
Pfitzer, Thomas
Seibold, Hans-Peter
Vaas, Reinhold
Wich, Walter

2024 2025
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Du möchtest Dich als Übungsleiter (m/w/d) 
in unserem Verein betätigen? 

In allen unseren Abteilungen sind wir ständig auf der 
Suche nach engagierter Unterstützung!

Tennis-Abteilung
Taekwon-Do

Volleyball
Judo

Schwimmen
Jugendleiter

Eltern-Kind-Turnen
Kinder-Turnen

Frauensport
Yoga

Geräteturnen
Leichtathletik

Triathlon

ÜBUNGSLEITER  (M/W/D)

Sende Deine Bewerbung an
info.djkellwangen@gmail.com

Sabine Maier
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TISCHTENNIS

AUFSCHWUNG BEIM 
TISCHTENNIS – 
JAHRESBERICHT 2024
In der Tischtennis-Abteilung der DJK-SG 
Ellwangen tut sich etwas und der ein oder 
andere Titelgewinn kann verbucht wer-
den. Dieser Jahresbericht gibt eine kurze 
Übersicht über die Abteilung, die Ergebnis-
se und Erfolge im Kalenderjahr 2024. Das 
Jahr lässt sich aus Wettbewerbs-Sicht in 
die Rückrunde der Saison 2023/2024 und 
die Vorrunde der Saison 2024/2025 auftei-
len. 

Rückrunde der Saison 2023/2024

Die Tischtennis-Abteilung trat mit drei 
Herrenmannschaften und einer Jugend-
mannschaft in unterschiedlichen Wettbe-
werben an. Neben den Wettkämpfen in 
den vier Ligen Landesklasse, Bezirksklas-
se, Kreisliga C und Jugend 15 Bezirksliga, 
kämpfte man auch in Pokalspielen um den 
Bezirkspokal der Herren.

Die erste Herrenmannschaft hatte die 
Vorrunde auf dem 6. Tabellenplatz abge-
schlossen und überwinterte dort bis zum 
Auftakt der Rückrunde im Januar. Nach 
zwei Niederlagen gegen die Mannschaf-
ten aus Lehr und Weißenhorn schien der 
Start in die Rückrunde nicht optimal zu 
verlaufen. Im weiteren Verlauf der Rück-
runde folgende Niederlagen gegen Mann-
schaften aus Holzheim, Lauchheim und 
Strass schürten vermehrt die Sorge vor den 
unteren Tabellenplätzen. Doch die Ellwan-
ger konnten sich gegen ihre Abstiegskon-
kurrenten durchsetzen und erkämpften 
sich wichtige Punkte für den Klassenerhalt 
durch Siege gegen Öpfingen, Blaustein, 
Ulm und Setzingen. So sicherte man sich 
zum Ende der Saison mit 17:19 Punkten 
und einem soliden 6. Platz den Klassener-
halt. Im zeitlich parallel verlaufenden 
Pokal-Wettbewerb hatte man bereits das 
Achtelfinale erreicht und zog mit Siegen 
gegen Waldhausen II und Abtsgmünd erst 

ins Viertel- und anschließend ins Halbfina-
le ein. Dort traf man auf den Konkurrenten 
aus Unterkochen und konnte sich mit ei-
nem 4:1-Sieg das Ticket für den Einzug in 
das Bezirkspokalfinale sichern. Nun trenn-
te die Ellwanger Mannschaft nur noch der 
Gegner des TSV Hüttlingen vom Pokalsieg 
– eine Hürde, die das Team aus Ellwangen 
zu meistern wusste. Mit einem klaren 4:0-
Sieg gewannen die Ellwanger den Bezirks-
pokal und qualifizierten sich damit auch 
für den überregionalen Regionspokal in 
der darauffolgenden Saison 2024/2025.

Ähnlich wie die erste Mannschaft, über-
winterte auch die zweite Mannschaft der 
Tischtennis-Abteilung auf dem 6. Tabel-
lenplatz der Bezirksklasse, doch anders als 
die Vereinskollegen, gab sich das Team der 
zweiten Mannschaft mit diesem Tabellen-
platz nicht zufrieden. Die Rückrunde star-
tete mit einem 9:1-Sieg über Neuler und 
einem knappen 8:8-Unentschieden gegen 
den TTC Neunstadt. Ähnlich knappe Ergeb-
nisse wiederholten sich im eng umkämpf-
ten Ligabetrieb: Zwar verlor man 7:9 gegen 
Schrezheim und 6:9 gegen Abtsgmünd, 
aber man gewann auch knapp mit 9:7 
gegen Unterschneidheim. Derart knappe 
Ergebnisse können nervenaufreibend und 
manchmal auch niederschmetternd sein. 
Doch die erfahrenen Routiniers der zwei-
ten Mannschaft ließen sich davon nicht 
verunsichern und demonstrierten das in 
den Spielen gegen den TSV Untergrönin-
gen, die TT Aalen-Wasseralfingen (SG) 
und den TSV Westhausen. Dort gewann 
man klar mit 9:3, 9:1 und 9:3 und kletterte 
auch dadurch in der Schlusstabelle noch-
mal um einen Tabellenplatz nach oben auf 
den 5. Platz. Durch die Meldung der zwei-
ten Mannschaft in der Bezirksklasse trat 
die zweite Mannschaft wie auch die erste 
Mannschaft im Pokal-Wettbewerb auf Be-
zirksebene an. Dort schied man im Achtel-
finale jedoch leider mit einer 0:4-Nieder-
lage gegen die zweite Mannschaft des TV 
Unterkochen aus.

Weder die erste noch die zweite Herren-
mannschaft hat es spielerisch auf einen 
Aufstiegsplatz geschafft. Anders machte 
es die dritte Mannschaft der Tischtennis-
Abteilung: Die Winterpause verbrachte die 
dritte Mannschaft in der Kreisliga C bereits 
auf höherem Niveau. Das Team lag mit 
12:4 Punkten nur 4 Punkte hinter dem Ta-
bellenführer der TT Aalen-Wasseralfingen 
(SG) und belegte den zweiten Platz. Mit 
dieser guten Ausgangslage und einer gro-
ßen Portion Entschlossenheit und Zuver-
sicht machte sich die dritte Mannschaft 
auf den Weg zum RückrundenMeister. Sie 
verlor keines der 8 Spiele der Rückrunde 
und gewann auch gegen den Tabellenfüh-
rer mit einem Endergebnis von 9:5. Da der 
Tabellenführer sich in der Rückrunde je-

Die Ellwanger Bezirkspokalfinalsieger der  
Saison 2023/2024 (von links): Simon Burkhardt, 
Philipp Wagner, Carsten Ott und Bernhard Weiß.

Aufnahme aus dem Wertstoffzentrum, an dem 
ca. 200 kg alter Batterien zum Recycling 
abgegeben wurden. 

doch keinen weiteren Patzer mehr erlaub-
te, beendet die dritte Mannschaft die Sai-
son auf Tabellenplatz Nr. 2 mit 2 Punkten 
Rückstand auf Tabellenplatz 1. Besonders 
die starke Leistung in der Rückrunde sollte 
aber dennoch belohnt werden, denn auch 
der Tabellenzweite stieg in die Kreisliga 
B auf. Somit feiert die dritte Mannschaft 
als einzige Mannschaft der Tischtennis-
Abteilung in der Saison 2023/2024 einen 
Aufstieg.

Nachdem die U15-Jugendmannschaft die 
Vorrunde 2023/2024 in der Bezirksklasse 
auf einem ausgezeichneten zweiten Platz 
abschloss, ist sie direkt zur Rückrunde in 
die Bezirksliga aufgestiegen. Dort belegt 
sie am Ende der Saison einen beachtlichen 
fünften Platz im Mittelfeld. Zur Jugend-
mannschaft gehören: Elias Hopfensitz, 
Amir Sakalla, Jakob Lüdtke, Mateo Kneze-
vic und Tim Schäffler.

In der Sommerpause zwischen den bei-
den Saisons 2023/2024 und 2024/2025 
widmeten sich die Spieler der Tischtennis-
Abteilung einer Batterie-Sammel-Aktion 
der VARTA AG. Im Rahmen der #VARTARe-
cyclingChallenge sammelte, wog und ent-
sorgte die Tischtennis-Abteilung knapp 
200 kg alter Batterien. Mit diesem Ergeb-
nis belegte die Tischtennis-Abteilung un-
ter allen teilnehmenden Amateurvereinen 
den 15. Platz und freute sich über eine Prä-
mie in Höhe von 1.000 Euro für die Abtei-
lungskasse.



9

TISCHTENNIS

Nachwuchsspieler der Tischtennis-Abteilung der DJK Ellwangen im Jugendtraining.

Vorrunde der Saison 2024/2025

Die Saison 2024/2025 stand schon vor 
Beginn der Wettkämpfe unter guten Vor-
zeichen für die Ellwanger Tischtennis-
Abteilung: Es konnten erfreulicherweise 
zwei Neuzugänge verpflichtet werden, 
wodurch sich die Mannschaften personell 
veränderten. Das führte auch dazu, dass 
die Ziele der jeweiligen Mannschaften am-
bitionierter gestaltet wurden. Die Neuzu-
gänge für die Tischtennis-Abteilung sind 
Manuel Mangold und Udo Mangold. Ma-
nuel wechselte von der Oberliga-Mann-
schaft des VfL Kirchheim an die Spitzen-
position der ersten Ellwanger Mannschaft, 
wo er mit beachtlichem Leistungsabstand 
zum Rest seines Teams das Spielniveau 
auf eine andere Ebene anhebt. Ebenfalls 
wechselte sein Vater Udo Mangold zur 
DJK. Der im Tischtennis-Bezirk Ostalb 
weithin bekannte und geschätzte Routi-
nier wechselte von der Bezirksligamann-
schaft der Aalener Sportallianz / DJK Was-
seralfingen (SG) in das mittlere Paarkreuz 
der ersten Ellwanger Mannschaft. Es wird 
erwartet, dass beiden Neuzugänge mit 
Ihrer Erfahrung und ihren spielerischen 
Möglichkeiten stark dazu beitragen wer-
den, das sportliche Niveau des Ellwanger 
Tischtennissports anzuheben. Aufgrund 
der personellen Veränderungen rutschten 
Johannes Kreidler und Thomas Oelgray in 
die zweite und Manfred Bartelmäs und Pe-
ter Dornseif in die dritte Mannschaft, was 

auch in der zweiten und dritten Mann-
schaft zu einer Verstärkung führen sollte. 

Die Meldungen der Mannschaften für die 
Saison 2024/2025 sahen vor, dass die erste 
Mannschaft in drei Wettbewerben starten 
würde. Neben den Liga-Wettkämpfen in 
der Landesklasse startete das Team auch 
im Bezirkspokal und im Regionspokal. Die 
zweite Mannschaft spielte wie in der Sai-
son zuvor auch in der Bezirksliga und im 
Bezirkspokal. Die dritte Mannschaft starte-
te nach ihrem Aufstieg in der vergangenen 
Saison in der Kreisliga B und im Kreispokal.

Die beiden Neuzugänge hatten keine 
Probleme dabei, sich in der ersten Mann-
schaft und im neuen Verein einzufinden. 
Die Mannschaft ließ sich in der Landes-
klassen-Vorrunde nichts zu Schulden kom-
men und ging aus allen 9 Begegnungen 
als Sieger hervor. Ungeschlagen überwin-
tert die Mannschaft mit 18:0 Punkten und 
mit klarem Ziel vor Augen: Aufstieg in die 
Landesliga. Das Sechzehntelfinale des Be-
zirkspokalwettbewerbs konnte ebenfalls 
überstanden werden. Den Gegner SG 
Brenztal schlug man mit 4:1 und feiert den 
Einzug ins Achtelfinale. 

Die Veränderungen in der zweiten Mann-
schaft machten sich ebenfalls in den Ergeb-
nissen der Vorrunde bemerkbar. Das Team 
blieb bis zum 9. Spieltag ungeschlagen 
und verlor in der Vorrunde nur ein einziges 

Spiel gegen den Meisterschaftsfavoriten 
Hofherrnweiler. Diese großartige Leistung 
in Kombination mit zwei Unentschieden 
gegen den Post-SV Aalen und die zweite 
Mannschaft des SV Lauchheim bescher-
ten der Mannschaft zum Ende der Vor-
runde einen vielversprechenden dritten 
Platz. Dort überwintert das Team mit 16:4 
Punkten und einem Punkt Abstand zum 
2. Tabellenplatz. Im Sechzehntelfinale des 
Bezirkspokals setzte sich die Mannschaft 
mit 4:2 gegen den TTC Victoria Härtsfeld 
08 durch und zog in das Achtelfinale ein.
 
Bei der dritten Mannschaft kam es auf-
grund der Neuzugänge und des Aufstiegs 
in die Kreisliga B nun zu einer gänzlich 
neuen Ausgangslage für die kommende 
Saison. Nach einer Niederlage gegen die 
zweite Mannschaft der SG Schrezheim 
hatten sich die Spieler aber bereits an das 
Spielniveau anpassen können und blieben 
fortan für die verbleibenden 9 Spieltage 
ungeschlagen. Zum Ende der Vorrunde 
grüßt der Aufsteiger mit 18:2 Punkten und 
6 Punkten Abstand zum Tabellenzweiten 
von Tabellenplatz 1 und arbeitet mit die-
ser großartigen Leistung auf den direkten 
Durchmarsch in die Kreisliga A hin. Zusätz-
lich zu diesem Erfolg, setzte sich die drit-
te Mannschaft im Sechzehntelfinale des 
Kreispokals mit 4:2 gegen SV Waldhausen 
III durch und zieht ins Achtelfinale ein.

Manfred Bartelmäs	                                
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Die zweite Mannschaft der Tischtennis-Abteilung der DJK Ellwangen in der 
Saison 2024/2025 (v. l. n. r.): Georg Weitzmann, Michael Schmalz, 
Thomas Oelgray, Manfred Bartelmäs, Manfred Pietsch, Martin Ilg. 
Es fehlt: Johannes Kreidler.

Die dritte Mannschaft der Tischtennis-Abteilung der DJK Ellwangen in der 
Saison 2024/2025 (v. l. n. r.): Tim Faller, Jan Dornseif, Christoph Gebhard, 
Peter Dornseif, Bernd Weiß, Werner Schwarzbäck. 
Es fehlen: Manfred Bartelmäs, Andreas Will, Hannes Reicherz, 
Rainer Gentner, Wolfgang Riegger, Johan-nes Heim, Wynfrith Egetemeyr 
und Gustav Ploss..

Die erste Mannschaft der Tischtennis-Abteilung der DJK Ellwangen in der Saison 2024/2025 (v. l. n. r.): 
Manuel Mangold, Bernhard Weiß, Simon Burkhardt, Udo Mangold, Carsten Ott, Michael Schmalz. 
Es fehlt: Philipp Wagner.

AUTOHAUS 
RETTENMEIER KG
Hauptstraße 43-45
74597 Stimpfach
Tel: 07967 / 71 09 10
Fax: 07967/ 71 09 12 0
autohaus-rettenmeier.de

Öffnungszeiten:
Verkauf:
Mo.-Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr
Werkstatt:
Mo.-Fr. 7.30 bis 17.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr
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BERICHT SPORTWART
Saison 2025
Ein erfreulicher Nachtrag zur letzten Sai-
son: In der Winterrunde 24/25 der Aktiven 
sicherten sich die Herren in der SPG mit 
dem TC mit 5 Siegen den Meistertitel in 
der Kreisstaffel 3 Gr. 013. Hierzu gratulieren 
wir recht herzlich!
Für 2025 haben wir insgesamt 3 Aktiven- 
und Seniorenmannschaften gemeldet: 
Eine Damenmannschaft in der Kreisstaffel 
1 Gr. 052, eine Mannschaft Damen 65 in 
der Spielgemeinschaft mit dem TSV Hütt-
lingen in der Oberligastaffel Gr. 128, in der 
Spielgemeinschaft mit dem TC Ellwangen 
eine Herrenmannschaft in der Bezirksklas-
se 1 Gr. 007. 
Insgesamt finden im Sommer 2025 9 Heim-
spiele der Tennisabteilung statt. Um keine 
Termine bzw. Heimspiele zu verpassen fin-
det man den Link zum öffentlich zugängli-
chen Kalender der DJK Tennisabteilung auf 
der DJK TA Internetseite bzw. als QR Code 
hier:

Der Kalender kann in den Handykalender 
integriert werden und wird über das Jahr 
aktuell gehalten.�  

BERICHT DES JUGENDLEITERS
Unser Jugendtraining fand wie gewohnt 
am Samstagvormittag statt und wurde 
von vielen motivierten Kindern und Ju-
gendlichen besucht. Nach einer intensiven 
ersten Saisonhälfte mussten wir jedoch 
ab dem Jahreswechsel eine Zwangspause 
einlegen: Die Tennishalle stand in der Win-
tersaison aufgrund von Umbaumaßnah-
men nicht zur Verfügung. 

Umso größer war die Freude, als wir im 
Frühjahr endlich wieder draußen aufschla-
gen konnten. Die Platzeröffnung auf dem 
Wagnershof war ein willkommener Neu-
start für unsere jungen Spielerinnen und 
Spieler – voller Energie und Tatendrang 
ging es zurück aufs Feld. 

Ein besonderes Highlight war erneut das 
Tenniscamp in den Sommerferien. Die 
Begeisterung war so groß, dass wir nicht 
mehr alle Anmeldungen annehmen konn-
ten – ein schöner Beleg für das wachsende 
Interesse an unserem Angebot. Auch in 
diesem Jahr wird das Camp wieder in der 
letzten Ferienwoche stattfinden. Die Vor-
freude ist bereits jetzt spürbar. 

Auch bei Veranstaltungen außerhalb des 
regulären Trainingsbetriebs waren wir 
aktiv: Beim Familiennachmittag auf dem 
Wagnershof war unsere Jugendabteilung 
mit einer eigenen Tennisstation vertreten. 
Viele Kinder schnupperten dort zum ers-
ten Mal Tennisluft – ein toller Beitrag zur 
Nachwuchsförderung. 

Wir laden alle am Tennissport Interes-
sierten gerne ein zu den Spielen vorbei-
zuschauen. 
Für Getränke und Eis ist gesorgt.  Die 
Spieltermine werden jedes Jahr recht-
zeitig auf unserer Internetseite gelistet. 
Hier finden sich auch Ankündigungen 
zum Training für Anfänger/Wiederein-
steiger oder zu unserem Tenniscamp 
für Kinder und Jugendliche.

TRAININGSZEITEN

http://www.djk-ellwangen.eu/tennis

Interessierte Kinder und Jugendliche sind 
jederzeit herzlich willkommen, bei uns im 
Training vorbeizuschauen und Teil unserer 
Tennisgemeinschaft zu werden.

Nils Greb
Jugendleiter Tennisabteilung �  
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JAHRESBERICHT 2024
Erst kürzlich Ende des Jahres 2024 kam 
„Unsere Gemeinschaft“ ins Haus geflat-
tert. Auch ich habe die Berichte interes-
siert gelesen. Es ist schon toll, was in den 
Abteilungen übers Jahr so geleistet wird 
und wie viele Sportler, egal welchen Alters, 
ihre Zeit in der Gemeinschaft verbringen. 
Eine echt tolle Sache.
Und nun ist das Jahr 2024 Geschichte und 
ich sitze, obwohl ich erst die Berichte über 
2023 gelesen habe, schon wieder über 
dem Bericht für das vergangene Jahr. Wie 
die Zeit doch dahinrennt, aber ich denke 
das geht nicht nur mir so. Überall ist Hek-
tik, Schnelllebigkeit und leider oft auch 
„Höher, schneller, weiter“ am Start. Des-
halb nehme ich mir jetzt mal eine Stunde 
in aller Ruhe Zeit und schreibe mal wieder 
auf, was in unserer Abteilung über das Jahr 
hinweg so passiert ist.
Wir können uns über Nachwuchs nicht 
beschweren. Die Halle ist an allen Übungs-
zeiten immer gut gefüllt und schön ist, 
dass wir über einen tollen Stamm an Trai-
nern verfügen, die das Pensum dann auch 
stemmen können.
Zu Anfang des Jahres waren wir auf einem 
Nachwuchsturnier in Sindelfingen. Diese 
Turniere sind eine gute Gelegenheit den 
Sportlern die Möglichkeit zu geben ins 
Wettkampfgeschehen reinzuschnuppern. 
Die Trainer haben gleichzeitig auch die 
Chance Talente besser zu entdecken und 
dann die Förderung entsprechend anzu-
passen.
Übers Jahr verteilt finden auch noch wei-
tere Turniere statt, bei denen wir immer 
mit einer stattlichen Anzahl an Sportlern 
dabei sind. Alle aufzuzählen würde den 
Rahmen dieses Berichtes sprechen und 
das Heft würde vielleicht nicht mehr in 
den Briefkasten passen. Wer sich über 
unsere Aktivitäten im Jahr einmal infor-
mieren möchte, kann auch gerne unsere 
Homepage besuchen, die immer fleißig 
aktualisiert und auch von Berichten des 
Schreiberlings gefüttert wird.
Im Februar startete Marco Rentschler bei 
den Deutschen Meisterschaften der Ju-
gend. Eine tolle Sache für ihn, denn nicht je-
der kann von sich behaupten bei einer DM 
dabei gewesen zu sein. Leider reichte seine 
Erfahrung dieses Mal noch nicht aus, um 
sich auf dem Treppchen zu platzieren. Aber 
die Trainer sind sehr zuversichtlich, dass wir 
von ihm noch so einiges hören werden.
Die Baden-Württembergische und Würt-
tembergische Meisterschaft ist immer ein 
fester Punkt in unserem Terminkalender 
und es gab wohl auch noch kein Jahr indem 
wir nicht dabei waren. Ellwangen ist da im-
mer mit dabei und wir können dann auch 
immer die ein oder andere Medaille mit 
nachhause nehmen. Über die Erfolge könnt 
ihr dann am Ende des Berichtes lesen.

Die Gürtelprüfungen werden dann immer 
wieder in den Wettkampfpausen einge-
fügt, denn auch diejenigen, die nicht die 
Fighter sind sollen ihre Erfolgserlebnisse 
haben und sich weiterentwickeln. Bern-
hard Güntner und Werner Kogel haben da 
als Prüfer immer alle Hände voll zu tun, 
denn da sind dann mal pro Prüfung immer 
bis zu 20 Sportler gemeldet. Die Vorberei-
tungen laufen aber während des Trainings 
immer so gut, dass die Teilnehmer die An-
forderungen sehr gut erfüllen und es den 
beiden auch nicht schwer fällt den begehr-
ten nächsten Gürtel zu überreichen.
Im Sommer luden wir dann zu unserem 
Freundschaftsturnier ein. Befreundete Ver-
eine aus Hofherrnweiler, Schönaich und 
Biberach waren bei uns zu Gast und Ben-
jamin Güntner hatte das Turnier mit den 
elektronischen Westen top vorbereitet. 
Ca. 40 Sportler sind der Einladung gefolgt 
und so konnten gemeinsam mit unseren 
Sportlern tolle Wettkämpfe stattfinden, 
bei denen ein super Erfahrungsaustausch 
stattfinden konnte. Im Anschluss daran 
besuchten wir noch die Ellwanger Heimat-
tage, bei denen Benjamin Güntner, der ja 
nicht mehr so oft in Ellwangen ist, wieder 
einmal gute Bekannte und Freunde treffen 
kann. Der Abschluss auf dem Schloss war 
ein schöner Abend für alle.
Ein absoluter Höhepunkt im Jahr 2024 
war, dass zwei unserer Trainer die A-Lizenz 
erhalten haben. Viele viele Urlaubstage 
gingen dabei drauf, um die umfangrei-
che Ausbildung zu absolvieren und die 
abschließende Prüfung zu bestehen. Wer-
ner Kogel und Alexander Riffel haben so 
die Möglichkeit auf weitere interessante 
Fördermaßnahmen und auch die Mög-
lichkeit sich im Trainerstab der Deutschen 
Taekwondo Union engagieren zu können. 
Die höchste Motivation für die beiden 
ist aber weiterhin die Entwicklung eines 

hochqualifizierten leistungsorientierten 
Wettkampftrainings in der eigenen Taek-
wondo Abteilung. Wir sind auf jeden Fall 
stolz „wie Bolle“, dass zwei so hochkaräti-
ge Trainer unsere Abteilung unterstützen.
Bei einer DAN-Prüfung waren wir in 2024 
auch dabei. Luca Groß hatte sich intensiv 
vorbereitet und konnte dann im Dezem-
ber in Lauchheim unter den strengen 
Augen des dreiköpfigen Prüferteams der 
Taekwondo-Union Baden-Württemberg 
seinen 2. DAN erringen. Er machte seine 
Sache sehr gut und hatte keinerlei Schwie-
rigkeiten das anspruchsvolle Programm zu 
zeigen. Glückwunsch !!!
Unserem Abteilungschef wurde in diesem 
Jahr eine besondere Ehre zu teil. Bei der 
Jahreshauptversammlung wurde er für 
sein langjähriges Engagement geehrt und 
zum Ehrenmitglied ernannt. Ich glaube er 
ist auf diese Auszeichnung wirklich stolz 
und das kann er auch sein. So viele Jahre 
mit so viel Elan in der Halle zu stehen für 
seine Sportler ist so eine Ehrung wert. Wei-
ter so lieber Bernhard.
Wie man sieht war wieder mal einiges los 
bei uns. Aber nachdem wir auch ein sehr 
geselliger Haufen sind haben wir uns auch 
immer wieder mal zu Aktivitäten außer-
halb der Halle getroffen.
Das Jahresende hat dann auch immer 
wieder einiges zu bieten. Unsere Challen-
ges, die wir dann abhalten, waren im letz-
ten Jahr ein toller Erfolg. Deshalb auch in 
diesem Jahr. Verschieden Themen werden 
aufgegriffen und dann in kleinen Wett-
kämpfen ausgetragen, um die Kinder zu 
motivieren manches zu verbessern. Die 
kleinen Belohnungen am Ende verfehlen 
ihre Wirkung nicht und so haben sich wie-
der viele angemeldet.
Viele waren auch wieder beim Eltern-Kind-
Training mit dabei und so mancher Papa 
und auch die Mamas haben mal ordent-

TAEKWON-DO
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TAEKWON-DO

lich geschwitzt. Von außen sieht das ja 
immer so leicht aus, aber wenn man selbst 
ranmuss, dann ist es halt nicht immer so 
leicht. Kinder und Eltern hatten wieder ih-
ren Spaß und so konnte das Jahr bei den 
Kids lustig abgeschlossen werden.
Die Weihnachtsfeier der Erwachsenen 
fand diesmal im Casino der Bundeswehr 
statt und war wie immer ein toller Abend. 
Gutes Essen, lustige Spiele und viele Ge-
schenke machten den Abend wieder un-
vergessen. Viele Dankesworte und tolle 
Geschenke fanden ihre Abnehmer und so 
können wir mit viel Elan in ein neues tur-
bulentes Sportjahr starten.
 
Tja und versprochen – ich glaube auch bei 
der nächsten Ausgabe habe ich wieder 
was zu berichten. Der Stoff geht nicht aus 
und es kann sein, dass ich auch noch in 10 
Jahren hier sitze und mich mal eine Stunde 
auf das Schreiben des Jahresberichtes kon-
zentriere. Bis jetzt laufen die Finger ja noch 
gut über die Tastatur und die Buchstaben 
kann ich auch noch richtig gut lesen. Also 
dann von Schreiberling-Rente keine Spur – 
bis zum nächsten Jahr

Euer Schreiberling oder soll ich sagen 
Schreiberline (haha)�                                
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TAEKWON-DO

In der Buchenberghalle

Montag
18.00 – 19.00 Uhr 	
Kinder/Jugendliche
19.15– 21.00 Uhr 	
Erwachsene

Mittwoch
18.00 – 19.00 Uhr	
Kinder/Jugendliche
19.15 – 21.00 Uhr	
Erwachsene
An beiden Tagen trainieren die Gruppen 
jeweils nach Leistungsstand

Donnerstag	
18.00 – 19.00 Uhr	
Wettkampftraining

Freitag	
18.00 – 19.30 Uhr	
Wettkampftraining

TRAININGSZEITEN
Baden-Württembergische 
Meisterschaft
2. Platz
Batoul El Maoula  (Jugend A +68kg)
1. Platz 
Ahmad El-Maoula  (Jugend A + 78kg)
1. Platz 
Chrissy Beiler  (Jugend B bis 41kg)

Württembergische Meisterschaft
1. Platz   
Emma Winzer (Jugend C bis 30kg)
1. Platz    
Chrissy Beiler Jugend B bis 37kg)

UNSERE ERFOLGE:
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VOLLEYBALL

JAHRESBERICHT FÜR 2024
Dienstagabend ist seit vielen Jahren un-
ser Volleyballtreff. Für uns- wir sind leider 
nicht mehr allzu viele- ist die Freude an 
der Bewegung und am Volleyballspiel Mo-
tivation genug, um uns in der PG-Halle zu 
treffen. Nach einer kurzen Aufwärmphase 
und Gymnastik spielen wir einige Sätze. 
Spielwitz und Routine sind zwischenzeit-
lich mehr Wert als Schmetterschläge und 
Blocksprünge. 

Dienstag
Halle im  PG ab 19.45 Uhr

TRAININGSZEITEN

JET-Tankstelle
Andreas Lutz Hallerstr. 30

73479 Ellwangen   07961/564156
Mo-Fr 5-24 Uhr Sa 6-24 Uhr So 7-24 Uhr

Shop mit Getränken, Zeitschriften, Süßwaren ...

Backshop mit leckeren Angeboten  /   Autowaschanlage

JET-Tankstelle
Andreas Lutz Hallerstr. 30
73479 Ellwangen   
07961/564156

Mo – Fr 5-24 Uhr | Sa 6 – 24 Uhr | So 7 – 24 Uhr

· Shop mit Getränken, Zeitschriften,   
 Süßwaren ...

· Backshop mit leckeren Angeboten

· Autowaschanlage

Ab Mai sind wir bei gutem Wetter auf dem 
Wagnershof auf dem Beachfeld. Es ist im-
mer ein besonderer Genuss hier im Sand 
mit der Aussicht auf den Albtrauf Volleyball 
zu spielen. Um die Anlage, die zwischen-
zeitlich 28 Jahre alt ist, instand zu halten 
sind immer wieder Arbeitseinsätze nötig. 
Erfreulicherweise überstehen Netz und Li-
nien die Saison ohne Beschädigungen. 

M. Stock�                                
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PERSONELLES
Auf unserer Hauptversammlung am 11. 
April in der Sportgaststätte Rindelbach  
wurden Verena Beiswenger und Patrick 
Knödler zu den Kassenprüfern, Jakob Bru-
der zum Kassier, Peter Helmschrott zum 
Schriftführer sowie Rudi Blumenschein 
zum Stellvertretenden Abteilungsleiter 
gewählt. Die Wahl erfolgte jeweils ein-
stimmig.

KÄMPFE
Nordwürttembergische 
Mannschaftsmeisterschaften U13 
in Ellwangen
Hier konnten wir wieder unser Organisati-
onstalent unter Beweis stellen. Zu den von 
unserer 
Abteilung am 21. April in der Rundsporthal-
le veranstalteten Meisterschaften kamen 
8 Jungs-Mannschaften und 3 Mädchen-
Mannschaften. Die Zuschauer sahen ein 
schönes gut organisiertes
Turnier ohne nennenswerte Verletzungen. 
Dabei konnten sich die Jungs der TSG Bagn-
ang durchsetzen und erreichten den 1. Platz. 
Bei den Mädchen gelang das der Kampfge-
meinschaft aus Steinheim und Heubach.

Gürtelfarberturnier
Nach längerer Wettkampfpause sind Ell-
wanger Judoka wieder dabei und gleich 
auf dem Podest.
Bei dem Gürtelfarbenturnier in Kirchberg/
Murr zeigten zwei Judoka aus Ellwan-
gen gute und faire Kämpfe. Jakob Bruder 
konnte nach anstrengenden Kämpfen den  
3. Platz belegen. Bei Nazarij Chumak lief 
es besser. Obwohl Nazarij mit „noch 17“  
durch die Jahrgangsregelung in der Alters-
klasse  „Männern U21“ kämpfen musste, 
belegte er den 1. Platz. 

Nazarij Chumak. rechts auf Platz 1

Jakob Bruder, links Platz 3

 Judokids mit ihren Trainern  
Verena Beiswenger und Mohamed el Maoula

Wladimir Bauder Cup
Unsere Judokids  kämpften beim Wladi-
mir Bauder Cup in Aalen, der vom Post SV 
Aalen erstmals veranstaltet wurde. Die 
13 Kämpfer haben zum Teil zum 1. Mal an 
einem Turnier teilgenommen, konnten so 
Wettkampferfahrung sammeln und ihr 
Können unter Beweis stellen.
Sie haben sich dabei recht ordentlich ge-
schlagen.  Für eine Überraschung sorgte 
Amon Büchner, der gleich in seinem ersten 
Kampf den favorisierten Gegner (Blaugurt) 
klar mit Ippon besiegte und sich auch sei-
ne weiteren Begegnungen vorzeitig been-
dete und sich damit Platz eins sicherte.
Ebenfalls 1. in seiner Alters- und Gewichts-
klasse wurde Frederick Völlm, 2. wurde 
Paul Diemer. Den 3. Platz erreichten Paula 
Krieger, Magnus Kern, Konrad Rettenmeie-
rund Julius Uhl. 
4. wurden Carolin Rief, Leonas Gaugler 
und Moritz Gold. 5. wurden Felix Traub und 
Theodor Klamandt. Ebenfalls am Turnier 
teilgenommen hat Marie Majewski.

JUDO
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JUDO

Nordwürttembergische 
Mannschaftsmeisterschaften U11 
in Ellwangen
Am 28.09.2024 durften wir ein weite-
res offizielles Turnier veranstalten. Die 
Nordwürttembergischen Mannschafts-
meisterschaften U11. Gekommen sind 
7 Jungsmannschaften und 2 Mädchen-
mannschaften. Bei den Mädchen gab es 
daher einen Freundschaftskampf, den die
Kampfgemeinschaft aus Heubach und 
Backnang gegen die TSG Schwäbisch Hall 
für sich entscheiden konnte. Bei den Jungs 
konnte im Finale die Kampfgemeinschaft 
Heubach-Aalen die
Judoschule Roman Baur mit 6–1 bezwin-
gen und gewann das Turnier

GÜRTELPRÜFUNGEN

Gürtelprüfungen Mai  
Am 13.05. und 15.05. fanden in der Ellwan-
ger Rundsporthalle 2 Judo-Gürtelprüfun-
gen statt.
Die Prüflinge waren durch die Trainer Ve-
rena Beiswenger, Mohamed el Maoula, 
Alfred Kohnle und Rudi Blumenschein gut 
vorbereitet und legten unter den strengen 
Augen des Prüfers Walter Helmschrott 
eine hervorragende Prüfung ab.
Ihre erste Graduierung, nämlich den weiß-
gelben Gürtel erreichten am 13.03. Leonard 
Grübl, Julius Ilg und Matthias Grübl. Bei 
der Prüfung der Kinder erreichten am 15.5. 
den gleichen Grad Konrad Rettenmeier, Fa-
bian Lipp, Willi Hummel, Marie Majewski 
Quejada, Franz Jenne, Julius Uhl, Carolin 
Rief, Moritz Gold, Lorenz Hald, Johannes 
Belle, Frederik Völlm, Leonhard Zwick, Ma-
gnus Kern, Leonas Gaugler, Paul Diemer, 
Theodor Klamandt und Felix Traub.
Sie sind nun bereit zum nächsten Kyu und 
würden damit zu den Nordwürttember-
gischen Mannschaftsmeisterschaften am 

28.09.2024 zugelassen werden, die heuer 
von uns veranstaltet und in der Rundsport-
halle ausgetragen werden.

Gürtelprüfungen Juli 
Kurz vor den Sommerferien gabs noch 
mehrere Gürtelprüfungen. 
Bei der ersten Prüfung wurden  gelb und 
gelb-orange geprüft. Prüfer waren Rudi 
Blumenschein und Walter Helmschrott. 
Den 7. Kyu (gelber Gürtel) erreichten Anne-
liese Lahosz, Edgar Prokopenko, Johannes 
Völlm, Michel Völlm, Ludwig Eberle, Leo-
nas Gaugler, Franz Jenne, Kevin Jost, Paula 
Krieger, Konrad Rettenmeier, Carolin Rief, 
Fabian Rippel, Oliver Schmidt und Felix 
Traub.Den 6. Kyu (gelb-oranger Gürtel) er-
reichten Raphael Branding und Christoph 
Scherer.

Mohamed el Maoula und Prüfer 
Rudi Blumenschein mit 3 Judokids.
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JUDO

Dann gab es noch eine Braungurtprüfung. 
Hier zeigte Steffen Zöller gute Leistun-
gen und erreichte den 1. Kyu, welcher  der 
höchste Schülergrad ist. Prüfer waren Ed-
gar Simonjan und Walter Helmschrott.

Steffen Zöller

Trainer Verena Beiswenger und 
Mohamed el Maoula sowie Prüfer 
Rudi Blumenschein mit 7 Kindern.

Jugendliche und junge Erwachsene mit Trainer 
Vitalij Heldt und Prüfer Rudi Blumenschein

3. Dan für Edgar Simonjan
Unser Abteilungsleiter Edgar Simonjan 
erreichte die höchste Graduierung, die je-
mals für einen Ellwanger Judoka vergeben 
wurde. Den 3. Dan. Nach intensiver Vorbe-
reitung überzeugt er am 03.10.2024 die 
mit Gerd Lamsfuß, Andreas Kronauer und 
Anja Gutermann hochkarätig besetzte 
Prüfungskommision. Ein toller Erfolg.

Montag
19:00-20:30	 Jugend und
                     	 Erwachsenentraining

Mittwoch
17:30-19:00 	 Kindertraining
19:00-20:30 	 Jugendtrainingnen-
training

Donnerstag
19:00-20:30 	 Jugend und
                     	 Erwachsenentraining

TRAININGSZEITEN
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JUDO

Gürtelprüfung Dezember
Am Mittwoch den 4. Dezember  gab es für 
unsere jüngsten Judokas  eine Gürtelprü-
fung unter der Leitung von Walter Helm-
schrott (2. Dan).  Magnus Kern, Moritz 
Gold, Lorenz Hald, Marie Majewski Que-
jada, Theodor Klamandt, Frederick Völlm, 
Julius Uhl, Leonhard Zwick und Jana Klän 
brachten gute Ergebnisse. Sie erreichten 
den 7. Kyu Grad, tragen ab jetzt den gel-
ben Gürtel und dürfen damit an offiziellen 
Wettkämpfen teilnehmen.
Die nächste Gürtelprüfung folgte dann am 
18. Dezember. Nach intensiver Vorberei-
tung durch Trainer Vitalij Heldt zeigten sie 
dann den Trainern Rudi Blumenschein und 
Walter Helmschrott ihr Können. Je höher 
der Grad, desto mehr wurde abverlangt 
und von den Prüflingen gut umgesetzt.
Den weiß-gelben Gürtel (8. Kyu)dürfen 
künftig Zoey Bürger, Franziska Mühlbauer, 
John-Leon Schröder, den gelben Gürtel (7. 
Kyu)Marlene Schäfer, Stephan Klän und 
den gelb-orangen Gürtel (6. Kyu) Amon 
Büchner sowie Edgar Prokopenko tragen.
Dann mussten nochmal 6 Prüflinge ran. 
Sie legten bei Prüfer Edgar Simonjan (3. 
DAN) erfolgreich ihre Prüfung ab. Den 
gelben Gürtel (7. Kyu) erreichte Sebastian 
Scherer. Kevin Jost und Fabian Rippel und 
Oliver Schmidt tragen zukünftig den gelb-
orangen Gürtel (6. Kyu), Marlena Gaugler 
und Raphael Branding wurden mit dem 
orangen Gürtel (5. Kyu) graduiert.

Peter Helmschrott�

Matthias Weber Schwerpunkte: Kristina Neumann Schwerpunkte:
Rechtsanwalt Vertrags- u. Schadenersatzrecht Rechtsanwältin Arbeitsrecht, Erbrecht,
Mitglied der Bau- und Architektenrecht Fachanwältin für Öffentliches Bau-, Gebühren-
ARGE Baurecht im DAV Gesellschafts- und Wettbewerbsrecht Verwaltungsrecht und Abgaberecht
 Landwirtschaftsrecht  Mietrecht, Arzthaftungsrecht
 
 
 
Felix Vögele Schwerpunkte: Cornelia Gösele Schwerpunkte: 
Rechtsanwalt  Rechtsanwältin Erbrecht 
Fachanwalt für Familienrecht Ehescheidungs- u. Unterhaltsrecht Zertifizierte	 Testamentsvollstreckung
Fachanwalt für Verkehrsrecht Verkehrsrecht, Bußgeldsachen, Testamentsvollstreckerin Nachlassverwaltung
Mitglied der Strafrecht
ARGE Baurecht im DAV 

 
 
 73479 Ellwangen · Spitalstraße 35 · Grüner Hof
 Tel. (07961) 9 85 00 · Fax (07961) 98 50 50
	 E-Mail:	awk@enmail.de	·	www.kanzlei-weber-ellwangen.de

 ANWALTSKANZLEI 
 WEBER & KOLLEGEN
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JAHRESBERICHT 2024/2025
Schwimmkurse für 2026 bereits 
wieder ausgebucht
Auch im Jahr 2024/2025 war die Nachfra-
ge nach unseren Schwimmkursen unge-
brochen hoch. Besonders die Anfängerkur-
se erfreuten sich großer Beliebtheit – alle 
verfügbaren Plätze waren rasch belegt. 
Um dem Ansturm gerecht zu werden, 
hatten wir im vergangenen Jahr vorüber-
gehend zwei Kurse pro Abend eingeführt. 
Aufgrund des anhaltenden Mangels an 
Übungsleitern sehen wir uns jedoch ge-
zwungen, ab 2024 wieder auf einen Kurs 
pro Abend zurückzugehen.
Die Durchführung von zwei Kursen à 15 
Einheiten ( jeweils im Frühjahr und Herbst) 
innerhalb von 30 Wochen gestaltet sich 
ohnehin als zunehmend schwierig, da Fei-
ertage, Ferien, Badschließungen und Son-
derveranstaltungen die Planung erheblich 
einschränken.

Herausforderungen im Kursalltag – 
und viele Erfolge
Zu Beginn der Kurse bringen viele Kinder 
Unsicherheiten mit – sei es in Form von 
Trennungsängsten oder einer gewissen 
Wasserscheu. Der Umgang mit der Vielfalt 
an Persönlichkeiten erfordert viel Finger-
spitzengefühl und Einfühlungsvermögen. 
Unser erfahrenes Trainerteam meistert 
diese Herausforderung stets mit Geduld, 
Kreativität und abwechslungsreichen 
Spielen und Übungen. Ergänzend dazu 
helfen „Trockentrainings“-Hausaufgaben, 
das Erlernte zu festigen. Die große Mehr-
heit der Kinder kann die Kurse mit dem 
Seepferdchen-Abzeichen erfolgreich ab-
schließen – ein schöner Beleg für die effek-
tive Arbeit unseres Teams.

Schwimmen – mehr als nur Sport
Der anhaltende Zuspruch zeigt: Schwim-
men macht nicht nur Spaß, sondern ist 

auch ein wichtiger Beitrag zur gesundheit-
lichen Entwicklung der Kinder. Der regel-
mäßige Unterricht hilft dabei, motorische 
und koordinative Fähigkeiten zu stärken, 
Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit zu ver-
bessern – und Bewegungsmangel vorzu-
beugen. 
Wer sich sicher und vielseitig im Wasser 
bewegen kann, wird auch über den Kurs 
hinaus gerne schwimmen gehen.

Dank an Übungsleiter und Helfer
Ein besonderer Dank gilt unseren enga-
gierten Übungsleitern, die Woche für Wo-
che mit großem Einsatz Schwimmtechni-
ken vermitteln, Ausdauertraining fördern 
und den Kindern so die Sicherheit im Was-
ser vermitteln. Als Anerkennung erhalten 
alle Kinder nach bestandener Prüfung das 
entsprechende Schwimmabzeichen.
Ebenso danken wir unseren Helfern und 
dem Kassenteam, die den wöchentlichen 
Andrang an der Kasse stets souverän ge-

meistert haben. Ihre Verlässlichkeit und 
ihr Einsatz tragen maßgeblich zum rei-
bungslosen Ablauf unserer Kurse bei. Auch 
von Elternseite erhalten wir viel positives 
Feedback – ein Zeichen des Vertrauens und 
der Wertschätzung, das uns sehr freut.

Erfreuliche Leistungen
Trotz begrenzter personeller Kapazitäten 
konnten auch dieses Jahr wieder zahlrei-
che Kinder das Jugendschwimmabzeichen 
in Bronze, Silber und Gold erfolgreich able-
gen – ein toller Erfolg!

Nikolausschwimmen 2024
Ein weiteres Highlight war das 32. Niko-
lausschwimmen am 2. Dezember 2024. 
Über 200 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer – Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene  – gingen an den Start. Die DJK 
Schwimmabteilung war mit 50 Aktiven 
vertreten. 25 von ihnen schafften es unter 
die Top Ten, viele erzielten hervorragende 
Platzierungen. Die Siegerehrung am 9. De-
zember wurde gemeinsam mit dem Niko-
laus bei Liedern, Urkunden und Geschen-
ken gefeiert.

Austausch und Ausblick
Im Laufe des Jahres fanden zwei Abtei-
lungsversammlungen statt, in denen in 
lockerer Atmosphäre Herausforderungen 
und Verbesserungsvorschläge offen be-
sprochen wurden.
Ein Blick in die Zukunft zeigt: Auch die 
Kurse für 2025 bzw. 2026 (Frühjahr und 
Herbst) sind bereits restlos ausgebucht. 
Leider kann der Rettungsschwimmkurs in 
Bronze mangels qualifizierter Trainer nicht 
weiter angeboten werden. Damit fehlt 
Kindern, die bereits das Gold-Abzeichen 
erworben haben, derzeit die Möglichkeit, 
bei uns eine höhere Qualifikation zu errei-
chen.

SCHWIMMEN
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SCHWIMMEN

Wir suchen Verstärkung!
Um unser Kursangebot langfristig auf-
rechterhalten und gegebenenfalls aus-
bauen zu können, sind wir dringend auf 
der Suche nach Unterstützung. Jede hel-
fende Hand ist willkommen – ob bei der 
Trainingsbegleitung oder als künftige 
Übungsleiterin bzw. künftiger Übungs-
leiter. Wer sich nicht sicher ist, kann ger-
ne unverbindlich vorbeischauen und in 
den Trainingsbetrieb hineinschnuppern. 
Selbstverständlich übernehmen wir alle 
Kosten für relevante Fortbildungen und 
Qualifikationen.

Herzlichen Dank
Ein großer Dank geht an unser gesamtes 
Schwimmteam für die engagierte, flexible 
und disziplinierte Arbeit jeden Montag-
abend. Ihr seid das Rückgrat unserer Ab-
teilung!

Eure Abteilungsleiter�

TRAINING & KURSE
Anmeldungen zum Schwimmkurs und 
Informationen zum Schwimmtraining:
Michael Schön
E-Mail: 
schwimmen.djk.ellwangen@gmail.com

Trainingszeiten:
Montags (außer in den Ferien oder 
Feiertagen im Ellwanger Wellenbad)
Schwimmtraining „Sportschwimmen“ 
(DJK Mitglieder)
17:00 – 17:45 Uhr

Nachschwimmen:
(Nur mit Voranmeldung) 
17:00 – 17:45 Uhr

Anfängerschwimmkurs für Kinder
(Nur mit Voranmeldung)
17:45 – 18:30 Uhr
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JUGENDABTEILUNG LANGRES

DJK LANGRES ZELTLAGER 2025 
Anfang August brach die Jugendabteilung 
der DJK Ellwangen zum 36. Mal in die fran-
zösische Partnerstadt Langres auf, um dort 
ihr traditionelles Erlebniszeltlager auszu-
richten. Die Partnerschaft zwischen Ellwan-
gen und Langres lebt und gedeiht – und das 
zeigten auch in diesem Jahr die gemeinsa-
men Erlebnisse und Begegnungen.

Programm in Langres:
Kaum waren die Zelte auf dem Rugbyplatz 
in Langres errichtet, startete für die Jugend-
lichen im Alter von 13 bis 17 Jahren sowie 
ihre Betreuer eine ereignisreiche Woche. 
Bei bestem Sommerwetter standen Sport, 
Spaß und Kultur auf dem Plan. Eine span-
nende Stadtrallye führte unsere Gruppe 
quer durch die historische Altstadt, gefolgt 
von einer informativen Stadtführung, bei 
der sowohl Geschichte als auch die enge 
Freundschaft zwischen den beiden Städten 
im Mittelpunkt standen.
Sportlich ging es beim Quintathlon zur Sa-
che: Fünf Disziplinen forderten Teamgeist, 
Ausdauer und Geschicklichkeit. Eine Moun-
tainbiketour in die Umgebung brachte die 
Gruppe ebenso ins Schwitzen wie das ac-
tionreiche Bananaboatfahren, organisiert 
gemeinsam mit den Jugendlichen des Ju-
gendtreffs Langres. Auch der Besuch des Lac 
de la Liez bot Gelegenheit zum Entspannen 
und Spielen am Wasser.

Gastfreundschaft und Gemeinschaft
Ein Höhepunkt war der offizielle Empfang 
im Langreser Rathaus durch die Bürger-
meisterin Anne Cardinal, bei dem auf die 
Freundschaft zwischen den Städten ange-
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JUGENDABTEILUNG LANGRES

stoßen wurde. Auch abseits des Programms 
bewiesen die Langreser Gastgeber ihre 
Herzlichkeit und trugen mit großem Ein-
satz dazu bei, dass sich die Ellwanger rund-
um wohlfühlten.

Krönender Abschluss
Den festlichen Schlusspunkt setzte der Ga-
laabend auf dem Rugbyplatz. Bei sehr gu-
tem Essen, für das seit jeher Betreuerin und 
DJK-Ehrenmitglied Uschi Knecht-Schlipf 
sorgte, Musik und geselligem Beisammen-
sein blickten alle auf eine abwechslungsrei-
che Woche zurück.
„Wir hatten wieder eine großartige Zeit in 
Langres – sportlich, abwechslungsreich und 
voller Begegnungen mit unseren Langreser 
Freunden. Die Vorfreude auf nächstes Jahr 
ist schon jetzt riesig!“, so Betreuer Bendix 
Grupp�
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BERICHT
Jeden Freitag von 15:30 bis 16:30 Uhr treffen 
sich Kinder im Alter von 4 bis 8 Jahren zum 
Kinderturnen in der Turnhalle der Marien-
pflege. 
Durch spielerische Übungen und Turnen an 
verschiedenen Geräten werden Koordina-
tion, Kraft, Geschicklichkeit, Körpergefühl 
und Ausdauer der kleinen Sportlerinnen 
und Sportler gefördert. 
Flotte Musik zu Beginn der Stunde sorgt für 
die nötige Motivation. Anschließend wer-
den an Barren, Bänken, Seilen, Trampolinen, 
Bällen, Rollbrettern und vielen anderen Ge-
räten die eigenen Fähigkeiten getestet und 
weiterentwickelt. Manchmal entdecken wir 
auch gemeinsam, was man mit  Alltagsge-
genständen wie Wäscheklammern, Klorol-
len, Luftballons oder Sandsäckchen alles 
machen kann. 
Bei einer gemeinsamen Nikolausfeier mit 
den Teilnehmern des Eltern-Kind-Turnens 
kam der Nikolaus mit einem prall gefüllten 
Sack und erzählte eine Geschichte. Es wur-
de gemeinsam gesungen und bei einer klei-
nen Turneinlage konnten die Kinder dem 
Nikolaus stolz zeigen was sie können.

Bei unserer Faschingsfeier im Februar 2025 
durften die Kinder in ihren bunten Kostü-
men zur Turnstunde kommen und sich bei 
fröhlicher Faschingsmusik so richtig austo-
ben. 

Wir wünschen allen weiterhin viel Spaß 
beim Kinderturnen! 

Sandra Funk-Dörr, Michelle Dörr 
und Madeleine Dörr	                    

KINDER-TURNEN
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KINDER-TURNEN

 

 

Über 100 Jahre 
soziale Verantwortung –  

guter, sicherer und bezahlbarer 
Wohnraum für Ellwangen 

Kompletter Service rund um die 
Immobilie… 
 

• Vermietung von Wohnungen und Geschäftsräumen 
• Neubau und Sanierung von Mietwohnungen 
• Hausmeisterbetreuung unserer Immobilien 
• Verwaltung von Wohnanlagen 
• Bau und Verkauf von Eigentumswohnungen 
 

…damit Wohnträume in Erfüllung 
gehen! 



26

ELTERN-KIND TURNEN

JAHRESBERICHT 2024

Das Eltern-Kind-Turnen kommt super an 
und entwickelt sich großartig.
Da es sehr beliebt ist und die kleinen mit 
dem tollen Angebot des Eltern-Kind-Tur-
nens viel Spaß haben, haben wir natürlich 
auch schon eine Warteliste erstellen müs-
sen und nehmen so gut es geht immer wie-
der neue Kinder auf.
Es ist eine tolle Bindung zwischen uns allen 
Entstanden und sich die Eltern auch unter-
einander gerne treffen. 
Es ist einfach schön zu sehen wie neue 
Freundschaften entstehen.

Damit wir das volle Potential der Elkis aus-
nutzen können, benötigen wir dringend 
noch eine/n weitere/n Übungsleiter für 
eine weitere Gruppe. 

Es ist eine super schöne Ehrenamtliche Tä-
tigkeit die total viel Spaß macht!
Wir wünschen uns weitere viele Jahre des 
Eltern-Kind-Turnens im DJK Ellwangen

Liebe Grüße 
Violetta Reiner�
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FRAUENSPORT –  
DANCE FOR FUN
Inzwischen gibt es unsere Gruppe seit über 
einem Jahr. Unter dem Motto Dance For Fun 
treffen wir uns freitags von 19 bis 20 Uhr in 
der Buchenberghalle. Eine Stunde geht es 
nur ums Tanzen. Nach einem kurzen Auf-
wärmen, Durchbewegen und Dehnen wer-
den kleine Choreographien einstudiert. In
der Regel machen wir von Ferien bis Ferien, 
also immer alle 6 – 8 Wochen eine neue 
Choreo. 
Das ermöglicht es jedem jederzeit neu bzw. 
wieder einzusteigen. Zum Abschluss fer-
tigen wir ein Video von unserem Tanz. Die 
Tanzstile sind gemischt von Jazztanz bis 
Showtanz. Unsere Gruppe besteht
aus insgesamt 29 Frauen im Alter zwischen 
vierzig und sechzig Jahren. Im Durchschnitt 
sind pro Training etwa 16 Frauen dabei. Sie 
ist für Anfänger und Fortgeschrittene ge-
eignet. Man kann jederzeit einsteigen.

�                               

VIELEN LIEBEN DANK 

FÜR 

DIE BESTE TRAINERIN 
DER WELT

DANCE FOR FUN
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FRAUENSPORT 2024
… für einen bewegten Tag hoch vom Sofa…
Immer wieder Schmerzen beim Bewegen 
im Alltag führt oft dazu, dass man sich 
schont. Die Folgen sind meistens noch 
mehr Bewegungseinschränkungen. Regel-
mäßige sportliche Aktivität lohnt sich – 
Beweglichkeit bis ins hohe Alter ist durch 
nichts zu ersetzen.

VIELEN DANK 
·	 allen Sportlerinnen für den Besuch der 

Sportstunden und der Teilnahme an zu-
sätzlichen Aktionen

·	 Ingrid für die Gestaltung der besinnli-
chen Jahresfeier 

·	 Klothe und Anna für alle Vertretungen
·	 Christa und Anneliese für ihre Feier zum 

80. Geburtstag 
·	 Isolde für ihre Ideen zu allen möglichen 

Anlässen
·	 Petra für die gesamte Organisation

Begeistert hat unser 2-Tages-Ausflug nach 
Aschaffenburg, Mespelbrunn im Spessart 
und Kloster Bronnbach. 

Eure Übungsleiterinnen –
Daniela, Klothe, Anna, Erika �                               

FRAUENSPORT
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FRAUENSPORT

Pfarrgasse 12 · Telefon 0 79 61/36 05
info@stadtcafe-ellwangen.de · www.stadtcafe-ellwangen.de

Korrosionsschutz
Holzschutz
Fassadenschutz
Vollwärmeschutz
Gerüstbau
Beschichtungen
Lackierungen
Innen-, Raumgestaltung
Dampfstrahlen
Sandstrahlen

 ...umweltfreundlich

Leipziger Straße 9
73479 Ellwangen
Tel.: 07961 9696150
Mobil: 0177 7617371
E-Mail: sabinemaier3@gmx.net

das Ellwanger Spitzenbier seit über drei Jahrhunderten
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MÄNNER-GYMNASTIK

Um die Gemeinschaft und die Fitness auch 
in der kalten Jahreszeit zu pflegen, hat die 
AH-Radgruppe des FC Ellwangen in 2021 
in Kooperation mit der DJK Ellwangen die 
äußerst beliebte  und zwischenzeitlich ein-
gestellte Männer-Gymnastik wieder ins Le-
ben gerufen. 
Jeden Freitag treffen wir uns von 19.00–
20.30 Uhr in der Mittelhofhalle, wo Sport-
lehrer Gerhard Volk eine ganzheitliche 
Körpergymnastik an den Mann bringt. Die 
Teilnehmer sind von 50 bis über 80 Jahre 
alt. Die sehr positiven Rückmeldungen aus 
den Reihen der Teilnehmer geben ihm da-
bei recht und er versteht es immer wieder, 
den unterschiedlichen Fähigkeiten und Al-
tersunterschieden gerecht zu werden, so 
dass alle zufrieden gestellt werden können 
und jeden Freitag gerne wiederkommen. 
Als Gerhard Volk schwer erkrankt für län-
gere Zeit ausfiel, über-nahmen bis zu seiner 
Gesundung mehrere Mitglieder ganz spon-
tan einzelne Übungsstunden, so dass kein 
Leerlauf entstand und die Freitagsstunden 
kontinuierlich stattfanden. Hier sei beson-
ders Rigobert Bastuck erwähnt, der auch 
im März 2025 die Fortführung nach einer 
erneuten Operation von Gerhard Volk zu-
sagte. Dies zeigt auch den guten Zusam-

menhalt und den Spaß in der Gruppe. Im 
Schnitt sind freitags 10–15 Sportler anwe-
send. . Die Nichtradfahrer sind ganzjährig in 
der Halle, die Radfahrer kommen erst nach 
Ende der Radsaison dann ab Oktober bis 
März dazu. Auch bei der Männergymnas-
tik kommen Spaß und Geselligkeit nicht zu 
kurz. So treffen sich Gymnastiker und Rad-
fahrer jedes Jahr zu einem gemeinsamen 
Abend in einem Lokal und eine kleine Weih-
nachtsfeier findet auch statt. Interessierte 
sind jederzeit herzlich willkommen, einfach 
vorbeikommen oder Infos unter koederjo@
web.de

Das AH-Radteam ist eine Gruppe von Fahr-
radfahrern, die sich vor allem aus ehema-
ligen Fußballern von DJK, TSV, FC/DJK und 
FCE im Alter von 40 bis über 80 Jahren 
zusammensetzt. Aber auch viele Nicht-
fußballer haben sich uns angeschlossen. 
Antrieb für unsere Gruppe ist der Spass 
an der Bewegung, Kameradschaft in der 
Gruppe und die Geselligkeit. Durch E-Bikes 
ist die Ausübung des Radfahrens bis ins 
hohe Alter möglich und so haben wir auch 
unsere über 80jährigen Freunde bei unse-
ren Touren weiterhin mit dabei. Wir treffen 
uns jeden Mittwoch um 10.00 Uhr am Cafe 

Rieger, Tagestouren mit Einkehr von 60–
90km in die umgebenden Landkreise sind 
angesagt. Mittwochs sind wir 7–10 Teilneh-
mer. Freitags treffen wir uns um 13.30 Uhr 
am Cafe Rieger und Touren bis etwa 19.00 
Uhr von 50–70km stehen an. Freitags sind 
wir 8–13 Teilnehmer. Einmal im Jahr findet 
eine mehrtägige Ausfahrt statt, so fahren 
wir dieses Jahr in 4 Tagen rund 300km von 
Ellwangen über Rothenburg in den Steiger-
wald und dann über Herrieden zurück nach 
Ellwangen. Interessierte können einfach 
zur Abfahrt am Cafe Rieger vorbeikommen 
oder sich melden unter koederjo@web.de 
und sind jederzeit willkommen.

�                               

Gerhard VolkJohannes Köder



31

LEICHTATHLETIK

JAHRESRÜCKBLICK 2024
Unsere 3 Trainingsgruppen werden rege in 
Anspruch genommen. Im Training haben 
wir durchschnittlich 15-25 Athleten in jeder 
Gruppe. Wünschenswert wäre, wenn wir 
wieder für die Kleinsten im Alter von ca. 
3-6 Jahren eine Gruppe einrichten könn-
ten. Dazu fehlen uns leider ein oder zwei 
Übungsleiter. Sollte sich jemand angespro-
chen fühlen, kommen Sie gerne auf uns zu.
All unseren Trainer und Gehilfen sage ich 
hiermit recht herzlichen Dank für euren Ein-
satz!

Nach wie vor steht die Teilnahme an Wett-
kämpfe bei den meisten Athleten nicht an 
erster Stelle. Nichts desto trotz konnten un-
sere Übungsleiter vor allem unsere Jugend-
lichen dazu motivieren, an 2-3 Wettkämpfe 
im Jahr teil zu nehmen. Das freut uns Ver-
antwortlichen sehr!
Unter anderem waren wir in Hüttlingen bei 
den Kreismeisterschaften. Mit dabei waren: 
Fabian Wolpert, Helena Wolpert, Josie Eisen-

bart, Loni Kohle, Sophie Kucher, Johanna Su-
cker, Katarina Köninger, Marie Ziegelbauer, 
Madlen Hirsch und Luisa Hirsch. 
Es wurden sehr gute Ergebnisse erzielt. Be-
sonders erwähnenswert ist, dass Madlen 
Hirsch bei den Baden-Württembergischen 
Berglaufmeisterschaften teilnahm und 
hierbei den der 1. Platz erlief.

2024 haben wir zum zweiten Mal in Koope-
ration mit der Stadt Ellwangen den Kuttel-
lauf zum Kalten Markt durchgeführt. Ein 
Volkslauf, der unter dem Motto steht, „dabei 
sein und Spaß haben“. 
Dem Aufruf folgten auch dieses Mal rund 
150 Teilnehmer. Es macht doch riesig Spaß,  
durch die Ellwanger Innenstadt zu laufen. 
Start und Ziel ist das Fuchseck in der Fuß-
gängerzone.

Der Lauf in den Frühling findet immer mehr 
Anklang in der Region. Es freut uns sehr, 
dass vor allem die Schulen in Ellwangen 
mitmachen und ihre Schüler zum Laufen 
motivieren können.

Über alle Läufe hinweg konnten wir um die 
450 Teilnehmer begrüßen. Es freut uns auch 
sehr, dass so viele Zuschauer am Rande der 
Laufdtrecke stehen und die Athleten, egal 
ob jung oder alt, ob schneller oder etwas 
langsamer, anfeuern.

In 2024 haben wir zum zweiten Mal den 
Weihnachtslauf am Kressbachsee veran-
staltet. Dem Aufruf folgten rund 180 Lauf-
begeisterte. Bei diesem Lauf gibt es keine 
Zeitmessung.
Es werden 3 verschieden lange Laufstrecken 
angeboten, ca. 6, 9 und 12 km. Nach dem 
Lauf gibt es ein gemütliches Beisammen-
sein im Umkleidehaus des Kressbachsees 
mit Tee, Glühwein und Gebäck.

Gez. 
Ralf Mai�  
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DJK-VIRNGRUNDGRUPPE

EINLADUNG ZUM 
LEGENDÄREN MONTAGSKICK 
,,DIE HELDEN DER 
RUNDSPORTHALLE“
Sehr geehrte Fußballfreunde,

jeden Montag um 20:00 Uhr verwandelt 
sich die ehrwürdige Rundsporthalle in die 
Bühne für spektakuläre Dribblings, atem-
beraubende Pässe und gelegentlich auch 
einen ungewollten Luftschuss. Unsere Hob-
by-Fußballmannschaft - ein eingeschwore-

ner Haufen talentierter Strategen, ambiti-
onierter Laufwunder und wohlwollender 
Ballverteiler - lädt alle Fußballbegeisterten 
ein, sich dem Spektakel anzuschließen.
Wir bieten:
· 	Fairplay und gute Laune
· 	Leidenschaftliche Diskussionen
·	 Einzigartige Ballkunst zwischen Genie 

und Wahnsinn
·	 Eine dritte Halbzeit mit taktischer Nach-

besprechung (optional, aber empfohlen)

Voraussetzungen? 
➝ Fußballschuhe f.d.Halle, Trinkflasche 
und eine gesunde Portion Humor. Talent 

ist zweitrangig, Einsatzbereitschaft zählt 
doppelt!

Kommen Sie vorbei, staunen Sie, lachen Sie 
– oder noch besser: Machen Sie mit!

Sportliche Grüße
Die Helden der Rundsporthalle

➝ Kontaktaufnahme bitte via WhatsApp 
015141435699
Gruppenleiter: Markus Maier

Markus Maier
maiero@freenet.de�  

73479 Ellwangen

Fon: 07961/7420

Mail: pb@stuckateur-brenner.de 

www.stuckateur-brenner.de
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MORGEN KANN KOMMEN.

VR-Bank Ellwangen eG 
Karlstraße 4 · 73479 Ellwangen 

Telefon 07961 8800
 

w w w . v r b a n k - e l l w a n g e n . d e

W I R  M A C H E N  D E N  W E G  F R E I  
F Ü R  E I N E  D I G I T A L E  W E L T ,  I N  D E R 
W E R T V O L L E  T R A D I T I O N E N  W E I T E R L E B E N
–  W I R  L E B E N  F Ü R  B A N K G E S C H Ä F T E
V O N  M E N S C H  Z U  M E N S C H .
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INTERNET
DJK-SG Ellwangen 1956 e.V.
www.djk-ellwangen.eu
info.djkellwangen@gmail.com

Kolpingsfamilie Ellwangen
www.kolping-ellwangen.de
info@kolping-ellwangen.de

Wagnershof e.V.
www.wagnershof.de
info@wagnershof.de
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DJK-Sportgemeinschaft
Ellwangen e.V. 1956  
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Sabine Maier 
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Herstellung
Druckerei Opferkuch GmbH, 	
Ellwangen

GESCHÄFTSZIMMER
DJK-SG Ellwangen 1956 e.V.
Philipp-Jeningen-Platz 2/1
73479 Ellwangen
Telefon 07961/562159
info.djkellwangen@gmail.com

Öffnungszeiten:
Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr

Das Geschäftszimmer befindet 
sich im hinteren Gebäude im 3. OG. 
Briefkasten und Klingel sind 
vorhanden.

73479 Ellwangen I Aalener Str. 10 I Tel. 07961 888-0 
73431 Aalen I Hirschbachstr. 31 I Tel. 07361 9793-0

www.druckereiopferkuch.dewww.druckereiopferkuch.de  I    I  www.facebook.com/druckereiopferkuchwww.facebook.com/druckereiopferkuch

WIR WÜNSCHEN ALLEN  

JUGENDLICHEN UND AKTIVEN  

DER DJK ELLWANGEN

VIEL ERFOLG!
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NOTIZEN



Kreissparkasse
Ostalb


Ostalb

Auch 2025:


